
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Der Bürgermeister Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

248/2020 
 

Rechts- und Ordnungsamt öffentlich x   
 

Kotthaus, Andrea nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Kommunalwahlausschuss 5 16.09.2020 
 

  

Feststellung des Ergebnisses der Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der Kreisstadt Mettmann 

am 13.09.2020. Feststellung des gewählten Bewerbers/der gewählten Bewerberin oder der 

Notwendigkeit einer Stichwahl. 
  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

1. Der Wahlausschuss stellt das in Anlage 1 dargestellte Ergebnis als das Ergebnis der 

Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin der Kreisstadt Mettmann 2020 fest. 

2. Der Wahlausschuss stellt den gewählten Bewerber/die gewählte Bewerberin fest. 

Alternativ zu 2.: 

3. Der Wahlausschuss stellt die Notwendigkeit einer Stichwahl fest. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
SPD    
Die Grünen    
FDP    
UBWG    
Piraten/Linke    
BfM    
Fraktionslose Mitglieder    

 

 

 

 

 

 

  



248/2020 

 

- 3 - 

Verwaltungserläuterung: 

 

Gemäß §§ 34, 46b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) in Verbindung mit §§ 61 Absatz 3, 75d 

der Kommunalwahlordnung (KWahlO) stellt der Wahlausschuss das endgültige Wahlergebnis der 

Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin fest. Nach § 75d KWahlO stellt der Wahlausschuss 

die Person des gewählten Bewerbers/der gewählten Bewerberin fest, falls ein Bewerber/eine 

Bewerberin im ersten Wahlgang die nach § 46c Absatz 1 KWahlG erforderliche absolute Mehrheit 

der gültigen Stimmen erhalten hat. Erhält kein Bewerber/keine Bewerberin die absolute Mehrheit, 

wird die Notwendigkeit einer Stichwahl festgestellt. 

 

Der Wahlausschuss stellt im Einzelnen fest: 

1. die Zahl der Wahlberechtigten, 

2. die Zahl der Wählerinnen und Wähler, 

3. die Zahl der gültigen und ungültigen Stimmen, 

4. die Zahl der auf die jeweiligen Bewerber/Bewerberinnen entfallenen Stimmen und 

5. a. den danach gewählten Bewerber/die danach gewählte Bewerberin oder 

5. b. das Erfordernis einer Stichwahl unter den gemäß § 46c Absatz 2 Satz 1, 4 KWahlG zu 

beteiligenden Bewerbern/Bewerberinnen. 

 

Die Anlage 1 -  Ergebnis der Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeisterin der Kreisstadt 

Mettmann 2020 - wird zur Sitzung als Tischvorlage vorgelegt. 

 

 

 

Gez. Stang 

 

 

 

 

 

 

 


